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HEUTE

Sa.: Edeltraud, Peter –
So.: Johannes, Theodulf

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51

Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: bis Montag, 8 Uhr, Tel. 116 117.
Rettungsdienst: Tel. 19 222
Kinderärztliche Notfallsprechstun-
de: Sa./So. jeweils 9 bis 11 Uhr und 16
bis 18 Uhr: Dr. Straßer, Regensburger
Str. 17, Nabburg, Tel. (0 94 33) 83 23.
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Sa./So. 10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr
(sonst Tel.-Bereitschaft): ZA Helmut
Wagner, Kreuzbergstr. 8, Schwandorf,
Tel. (0 94 31) 25 88.
Weitere zahnärztl. Notfalldienste:
Tel. (09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41) 94
40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21) 7
06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Seelsorgerischer Bereitschafts-
dienst von So. 11 Uhr bis Mo. 24 Uhr:
Pfr. Günther Peinkofer, Tel. (0 94 31)
25 69.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel. 96 19
07.
E.ON:Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Sa.: Kolping-Apotheke, Kloster
Str. 30, Tel. 4 33 48; So.: Linden-Apo-
theke, Regensburger Str. 66, Tel.
6 44 43.
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SCHWANDORF
SOZIALVERBAND
Der VdK hat sein
10 000.Mitglied

begrüßt.
➤ SEITE 34

JUBILÄUM
DieMinigolf-

Anlage in Irlaching
gibt es seit 20 Jahren.
➤ SEITE 35
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LOKALTEIL FÜR STADT & LANDKREIS • WWW.MITTELBAYERISCHE.DESAMSTAG, 23. JUNI 2012 SEITE 33ST01

MORGENS MITTAGS ABENDS
16° 21° 19°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

05:06 Uhr
21:22 Uhr
09:11 Uhr
23:16 Uhr
Neumond

(ab 27.6.: 1. Viertel)

5%
10,8
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 33 BIS 38
WACKERSD./STEINB. S. 39/40
SCHWARZENFELD S. 41
NEUNBURG S. 45 BIS 47
NITTENAU S. 48 BIS 51
STÄDTEDREIECK S. 57 BIS 61
REGENSBURG S. 62
AMBERG S. 63
JUNIOR S. 32
SPORT IN DER REGION S. 42 BIS 44
WAS?WANN?WO? S. 28
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WER WILL UNS?

Peter und Paul sind zwei einjährige
Wohnungskater. Sie sind sehr
schüchtern und brauchen eine neue
Familie mit Geduld und Einfühlungs-
vermögen. Die beiden wollen gerne
zusammenbleiben. Nähere Informati-
onen über Peter und Paul gibt es im
Tierheim Schwandorf, Am Sollring 11,
Tel. (0 94 31) 6 16 06. Öffnungszei-
ten: Mittwoch und Samstag jeweils
von 14 bis 17 Uhr. Infos auch im Inter-
net unter www.tierschutzverein-
schwandorf.de

SCHWANDORF. Am heutigen Samstag
ist Einsendeschluss!Wer bei derWahl
der Dirndlkönigin 2012 mitmachen
möchte, muss sich also beeilen. Bis
Mitternacht werden Einsendungen
per E-Mail angenommen.

Bewerben können sich alle Frauen,
die gerne Trachten- oder Landhaus-
mode tragen und zum Stichtag 23. Ju-
ni mindestens 16 Jahre alt sind. Bei
Minderjährigen ist das Einverständ-
nis der Erziehungsberechtigten erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kostenlos,
der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die

Bewerbung sollte enthalten: ein Foto
der Kandidatin in ihrem Lieblings-
Trachtenoutfit (jpg-Format, Auflö-
sung mindestens 200 dpi, Recht zur
kostenlosen Veröffentlichung frei),
das Geburtsdatum sowie die vollstän-
dige Adresse inklusive der Telefon-
nummer. Die Daten werden vertrau-
lich behandelt. Außerdem sollte jede
Kandidatin ein paar Sätze zu ihrer
Person schreiben. Aus allen Einsen-
dungen wählt eine Jury die 20 aus-
sichtsreichsten Kandidatinnen aus.
Diese werden in der Mittelbayeri-

schen Zeitung für den Landkreis
Schwandorf und in der Rundschau
vorgestellt. Die Leser wählen darauf-
hin in einer Telefon- und Online-Ab-
stimmung die Dirndlkönigin 2012.
Gekürt wird die Dirndlkönigin bei ei-
nem Ehrenabend Ende Juli. Dazuwer-
den die drei Kandidatinnen mit den
meisten Stimmen aus der Leserwahl
eingeladen. Sie werden für dieses Er-
eignis im Friseurstudio Achhammer
kostenlos gestylt. Die Dirndlkönigin
2012 für den Landkreis Schwandorf
erhält einen Bekleidungsgutschein

imWert von 500 Euro, einzulösen bei
„Kerstins Landhausmode“ in Wa-
ckersdorf. Die Zweitplatzierte erhält
einen Essensgutschein im Wert von
100 Euro, die Drittplatzierte im Wert
von 50 Euro. Unter allen Anrufern,
die an der Abstimmung teilnehmen,
verlost die Mittelbayerische Zeitung
drei Essensgutscheine imGesamtwert
von 150 Euro in der Hufschmiede.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Bewerbungen per E-Mail an schwan-
dorf@mittelbayerische.de schicken;
Stichwort: „Dirndlkönigin“.

Dirndlkönigin:Die Bewerbungsfrist endet
WETTBEWERBNur noch amheutigen Samstag können sich Damen ab 16 Jahren noch per E-Mail bei derMZmelden

SCHWANDORF.Nach Angaben der Poli-
zei vor Ort wurde die Feuerwehr kurz
vor acht Uhr alarmiert, dass der Dach-
stuhl eines vierstöckigen Wohn-
blocks am Eingang der Lindenstraße
in Brand geraten sei. Sämtliche Feuer-
wehren aus dem Stadtgebiet, dazu die
Wehren aus Nittenau und Burglen-
genfeld rückten aus, um ein Übergrei-
fen des Feuers auf weitere Mietshäu-
ser zu verhindern. Am Ende waren
über 100 Feuerwehrleute vor Ort, die
das Feuer nach etwa einer halben
Stunde unter Kontrolle hatten. Aller-
dings hatte sich der Brand über den
Spitzboden auf zwei weitere Wohn-
einheiten ausgebreitet.

Personen kamen bei dem Feuer
zum Glück nicht zu Schaden. Zwar
wurden vier Anwohner ärztlich be-
handelt, aber nicht aufgrund von
Brandverletzungen. Die Bewohner
der drei betroffenen Mietshäuser
mussten ihre Wohnungen verlassen
und wurden vom Roten Kreuz in der
Geschäftsstelle an der Kopernikuss-
traße betreut. In acht Wohneinheiten
musste die Polizei nach eigenen Anga-
ben die Türen aufbrechen, um sicher-
zustellen, dass sich dort niemand
mehr aufhielt.

Über die mögliche Brandursache
gab es am Freitagabend keine Aussa-
gen von den Einsatzkräften. Brand-
fahnder der Kripo Amberg nahmen

die Ermittlungen auf. Der materielle
Schaden dürfte beträchtlich sein, ob-
wohl auch hier noch keine Schätzun-
gen vorlagen. OB Helmut Hey, der
von der Rettungswache vorsorglich
alarmiert worden war und zum
Brandort eilte, wies darauf hin, dass

durch das Löschwasser aufgrund der
hölzernen Fehlbodendecken mit ei-
nemhohen Schaden zu rechnen sei.

Was unter den zahlreichen Schau-
lustigen, die trotz EM-Viertelfinale die
Straßen säumten, für Spekulationen
sorgte: Im März dieses Jahres hatte es

nur zwei Häuserblocks an der Linden-
straße ebenfalls gebrannt. Auch da-
mals war das Feuer im Dachstuhl ei-
nes Mietshauses ausgebrochen. Es
entstand ein Schaden zwischen 200-
und 300 000 Euro; 29 Menschen
mussten ihreWohnung räumen.
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VON HUBERT HEINZL

EINSATZ In einemWohn-
block an der Lindenstraße
ist am Freitagabend ein Feu-
er ausgebrochen. Verletzt
wurde niemand, aber der
Schaden ist beträchtlich.

Erneut einBrand imLindenviertel
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr hatten den Brand schnell unter Kontrolle. Fotos: Heinzl

Über 100 Einsatzkräfte der Feuerwehr waren ins Lindenviertel ausgerückt.
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EINSATZGESCHEHEN

➤ Einsatzkräfte: 130Mitglieder der
Stützpunktfeuerwehr aus Schwandorf,
sowie von fünf Ortsteilfeuerwehren wa-
ren im Einsatz. Außerdem eilten die
Feuerwehren aus Nittenau und Burg-
lengenfeldmit ihren Drehleitern zur Hil-
fe.Weitere Kräfte des BRK betreuten
die Anwohner.

➤ Schaden:Die Schadenshöhe ist der-
zeit noch nicht absehbar, dürfte aber
mindestens im sechsstelligen Bereich
liegen. Die Anwohner von insgesamt 14
Mietparteien sind durch das Feuer be-
troffen. IhreWohnungen wurden durch
das Löschwasser teils schwer in Mitlei-
denschaft gezogen.

➤ Vorgeschichte: ImMärz hatte der be-
nachbarte Block des Reihenhauses in
der Lindenstraße gebrannt. Der Scha-
den lag bei 300 000 Euro. 100 Einsatz-
kräfte waren im Einsatz. 75 Bewohner
des Reihenhausesmussten evakuiert
werden. Ein Feuerwehrmann und eine
Schwangere wurden leicht verletzt. (gl)


